
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
       

    
     

    
     

 

      
      

     
   

    

      
     

   

       
   

     
    

    
      

    
     

       
    

     
       

        
       

   

       
   

       
    

      
      

       
    

   
     

 

     
    

     
    

     
    

     
      

 

       
  

 
     

       
        

     
      

 

Liebe Hoferinnen und Hofer, 

 
Die Gemeinderatswahlen 2020 sind vorbei und bereits Teil unserer 
Gemeindechronik. Es kommt einem vor, dass die Zeit nur so an 
einem vorbeirast.  
Besinnt man sich jedoch in ruhigen Momenten, wird einem klar, 
dass die Zeit nicht schneller vergeht als früher, aber wir laufen 
eiliger an ihr vorbei. 
 
Ein Sprichwort lautet: „Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, 
der andere packt sie an und handelt“. 

In diesem Sinne wollen die neu gewählten politischen Vertreter ihre 
Arbeit aufnehmen und zum Wohle unserer wunderbaren 
Heimatgemeinde handeln. 

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 3. März 
wurden die neuen Gemeinderäte angelobt und gaben uns 
anschließend ihr Vertrauen, für die weitere Ausübung unserer 
Ämter als Vizebürgermeisterin und Bürgermeister. 

Wir stehen für die kommende Legislaturperiode weiterhin für einen 
Stil des Miteinander. 
  
So wie in der Vergangenheit wollen wir auch in Zukunft unter 
Einbindung kluger und kreativer Köpfe aus der Bevölkerung, in 
breiter Zusammenarbeit mit Vereinen und allen Fraktionen, in 
Teamarbeit, in Arbeitsgruppen und Ausschüssen, das Beste für 
unsere Heimatgemeinde erarbeiten. 
 
Wir wünschen allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte alles 
Gute und viel Erfolg bei der Ausübung ihrer Funktion. 
 
Gleichzeitig bedanken wir uns ganz herzlich bei den, nicht mehr im 
Gemeinderat vertretenen, Kolleginnen und Kollegen für ihre 
langjährige Arbeit zum Wohle unserer Heimatgemeinde. 
 
 
 
Ihr Bürgermeister   Ihre Vizebürgermeisterin 
Felix Medwenitsch   Karoline Gumpinger 
 
 

 
• Gemeinderatswahlen 

• Volksschule 

• Stellenausschreibungen 

• Zivilschutz Info Coronavirus 

• Kindergarten 

• Neuer Gewerbebetrieb in Hof 

• Projekt „Junges Wohnen“ 

• Energiewende 

• Bürgerehrungen 

• Wir gratulieren 

 

 

Coronavirus – Veranstaltungsabsagen! 

Flurreinigung 

Konzert Musikverein Hof / Donnerskirchen 

Konzert der Musikschule 

Bezirksjäger-Hegeschau KUWEST 

Theateraufführungen vom Theaterforum Hof 
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zu Mitgliedern des Ausschusses für Schule und 

Kindergarten: 

DI Wolf Markus ÖVP 
Gumpinger Karoline ÖVP 
Markowitsch Christoph ÖVP 
Sohm Martin, BA  FPÖ auf ÖVP Mandat
Mayerhofer Gerhard   SPÖ 
 
 

zu Mitgliedern des Agrarausschusses: 

Medwenitsch Robert ÖVP 
Ing. Rambacher Horst ÖVP 
Gumpinger Karoline ÖVP 
Medwenitsch Wolfgang ÖVP 
MMag. Dr. Kopeczek Arnold HOF auf SPÖ Mandat

zu Mitgliedern des Bauausschusses: 

Ing. Hammermayer Martin ÖVP 
DI Wolf Markus ÖVP 
Ing. Rambacher Horst ÖVP 
Weidacher Michael ÖVP 
Ing. Slezak György HOF auf SPÖ Mandat 

In der Sitzung des neu gewählten Gemeinderates am 3. März 2020  

wurde gewählt: 

Zum Bürgermeister: 
Medwenitsch Felix  Partei:  ÖVP 

zur Vizebürgermeisterin:

Gumpinger Karoline Partei:  ÖVP

zu geschäftsführenden Gemeinderäten/innen: 

Gumpinger Karoline  Partei:  ÖVP 
Ing. Rambacher Horst  Partei:  ÖVP 
Weidacher Michael  Partei:  ÖVP 
DI Wolf Markus   Partei:  ÖVP 
Dr. Marcher Brigitte  Partei:  SPÖ 
 

zu Mitgliedern des Prüfungsausschusses: 

Ing. Hammermayer Martin Partei:  ÖVP 
Boros Maria   Partei:  ÖVP 
Markowitsch Christoph  Partei:  ÖVP 
Sohm Martin, BA  Partei:  FPÖ auf ÖVP Mandat 
Ivantschitz Sascha  Partei:  SPÖ 

Gemeinderatswahlen 2020



Mitglied des Gemeinderates

ÖVP MEDWENITSCH Felix

ÖVP GUMPINGER Karoline 

ÖVP Ing. RAMBACHER Horst 

ÖVP WEIDACHER Michael 

ÖVP MEDWENITSCH Robert 

ÖVP DI WOLF Markus 

ÖVP Ing. HAMMERMAYER Martin 

ÖVP MEDWENITSCH Wolfgang 

ÖVP MARKOWITSCH Christoph 

ÖVP MEDWENITSCH Gerald 

ÖVP BOROS Maria 

SPÖ Dr. MARCHER Brigitte 

SPÖ IVANTSCHITZ Sascha 

SPÖ MAYERHOFER Gerhard 

SPÖ WUKOSCHITZ Liane 

HOF Ing. SLEZAK György 

HOF MMag. Dr. Kopeczek Arnold 

FPÖ SOHM Martin, BA 

FPÖ WÖLFER Martina 

Bestellungen 

Bildungsbeauftragter   Ing. Hammermayer Martin 

Energiebeauftragter   Medwenitsch Gerald 

Jugendgemeinderat   Markowitsch Christoph 

Sozialbeirat    Wukoschitz Liane 

Umweltgemeinderat   Ing. Hammermayer Martin 

Zivilschutzbeauftragter   Heinzl Franz 

Kulturbeauftragter   Ing. Germershausen Stefan 

Grundverkehrsbeh. Ortsvertreter Gumpinger Karoline 

Entsendungen 

Abwasserverband   Ing. Rambacher Horst 

Fremdenverkehrsverband  DI Wolf Markus 

GABL     Medwenitsch Felix 

Neue Mittelschule   Weidacher Michael 

Leitha-Wasserverband   Medwenitsch Robert 

Polytechn. – Schule   Medwenitsch Felix 

Sonderschule    Medwenitsch Felix 

Staatsbürgerschaft & Standesamt Sohm Martin, BA 

Verein Dialogforum Flughafen Wien 
Bezirkskonferenz Bruck/Leitha  Ing. Slezak György 

 

Gemeinderatswahlen 2020



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewegung macht schlau

Im Rahmen der Initiative Kinder gesund 
bewegen besucht Hopsi Hopper 
regelmäßig unsere Schule. Bewegung hat 
viele positive Effekte, beeinflusst die 
Entwicklung der Koordinations- und 
Konzentrationsfähigkeit und macht 
außerdem noch Spaß!    

Basisarbeit Lesen 

Lesen ist seit Jahren Schwerpunkt an 
unserer Schule. Die Kinder sollen 
erkennen, dass „LESEN“ die Schlüssel-
kompetenz für das spätere Leben und 
Lernen ist. 

Schmökern und Lesen in unserer 
Schulbibliothek, arbeiten mit Lesepaten, 
Lesestationen, regelmäßiges Vorlesen, 
aber auch das Lesen am Laptop tragen 
dem Rechnung. Weiters nutzen wir die 
interaktive Lernplattform Antolin. Auch 
die Durchführung von Lesescreenings, 
sowie das individuelle Lesen gehören zum 
Unterricht. Besonders freuen sich die 
Kinder über den Besuch unserer 
„Leseomi“, die sich zweimal wöchentlich 
für uns Zeit nimmt. Das Vorlesen im 
Kindergarten und die Lesenacht erfreuen 
sich größter Beliebtheit. 

Mit diesen permanenten und gezielten 
Maßnahmen sollen Lesewille und 
Lesefreude geweckt und erhalten  
werden. 

VD OSR Waltraud Fink 

In´d Schui einischaun….

Ökopädagogischer Tag – Ist da jemand?

Nach einer kurzen Einführung in der Klasse machen sich die 
Kinder der 2.Klasse mit Frau DI Claudia Winkovitsch auf den Weg 
in die Natur.  Sie sollen auf spielerische Weise Erkenntnisse über 
Merkmale, Bewegungen und Verhaltensweisen von Tieren 
gewinnen. Das Erforschen von Spuren aller Art, das Nachahmen 
des Verhaltens von Tieren und viele eigene Entdeckungen  
machen das Lernen richtig spannend und die Begeisterung für 
die Natur wird geweckt! 

 

Forschertag 

Zu richtigen Forschern wurden unsere Großen einen ganzen Vormittag 
lang. An vielen spannenden Stationen durften sie zu den Themen 
Strom, Wasser, Magnetismus und Bauen nach Herzenslust forschen, 
beobachten und entdecken. 

Die Kleinsten durften ihre eigene Magnetkugelbahn konstruieren und 
natürlich auch ausprobieren.  

Ein tolles Erlebnis war es für alle. 

Volksschule



Marktgemeinde Hof am Leithaberge
2451 Hof/Lbg. Hauptplatz 8; Telefon 02168 - 62393 Fax 02168 - 623935

e-mail: gemeinde©hof-leithaberge.gv.at

Hof/Lbg., 12.03.2020

STELLENAUSSCHREIBUNG
Mitarbeiter/in Gemeindeverwaltungsdienst (Bürgerservice)

Aufgrund einer bevorstehenden Mitarbeiterpensionierung schreibt die Marktgemeinde Hof! Lbg. die
Stelle einer/eines Vertragsbediensteten aus. Das Dienstverhältnis unterliegt den Bestimmungen des
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes.

Die Anstellung erfolgt nach Aufnahme durch den Gemeinderat mit einer wöchentlichen Arbeitszeit
von 40 Stunden (Vollzeitbeeschäftigung)

Aufnahmeerfordernisse gem. 42 NO GVBG:
. Österreichische Staatsbürgerschaft
¯ Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
¯ Einwandfreier Leumund
¯ Einwandfreie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
¯ Gute allgemeine EDV-Kenntnisse
¯ Die persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung für den Dienst

Wir erwarten:
¯ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
¯ Sorgfältiger und genauer Umgang mit Zahlen und Zahlenwerken
¯ Sozialkompetenz, freundliche Umgangsform, Einfühlungsvermögen,

Verantwortungsbewusstsein, Eigenständigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Fleiß
¯ Interesse und Bereitschaft zur Weiterbildung
¯ Teamfähigkeit, Objektivität und Offenheit
¯ Belastbarkeit
¯ EDV Kenntnisse
¯ Bereitschaft zu Überstunden, auch in den Abendstunden
¯ Ablegung der vorgeschriebenen Dienstprüfung binnen drei Jahre ab der Aufnahme

Die schriftliche Bewerbung ist unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Zeugnisse,
Personaldokumente, Lebenslauf) bis spätestens 10. April 2020, 12.00 Uhr, im Gemeindeamt der
Marktgemeinde Hof/Lbg. oder per Mail (gemeinde@hof-leithaberge.gv.at) einzubringen.

Der

Angeschlagen am: 13.03.2020
Abgenommen am: 10.04.2020



Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-

-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:

1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/

https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 
www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at



Stichwort Quarantäne
und Vorräte

Es kann sein, dass einzelne Gebäude oder 
auch ganze Ortschaften unter Quarantä-
ne gestellt werden müssen. Wenn Ihr Haus 
betroffen ist, dürfen Sie nicht einkaufen 
gehen. Wenn Ihre Gemeinde betroffen ist, 
kann es in den Geschäften rasch zu Engpäs-
sen kommen. Wir empfehlen daher, einen 
geeigneten VORRAT anzulegen.

Es besteht kein Grund für Hamsterkäufe 
oder Panik - die Strom- und Wasserversor-
gung funktionieren bei Quarantäne weiter.

1 - 2 Wochen - so lange sollten Sie ohne Ein-
kaufen durchkommen können. Wir empfeh-
len folgendes auf Vorrat haben zu haben 
(Menge je nach Anzahl der Personen in Ih-
rem Haushalt):

Lebensmittel:
• Konserven
• Tiefkühlprodukte
• Aufbackware
• Milchprodukte
• ggf. Säfte zum Verdünnen, Getränke
• ggf. Kinder - oder Babynahrung
• ggf. Tiernahrung

• Zahnpasta
• Seife/Duschgel/Shampoo
• Toilettenpapier
• Damenhygiene
• Waschmittel

• Medikamente, die Sie ver-
schrieben bekommen haben

• Fieberthermometer

Unsere Empfehlung, entsprechende Vorräte 
für den Fall eines Blackout anzulegen, gilt 
natürlich weiterhin. Die Informationen und 

www.noezsv.at

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

Keine Hamsterkäufe!

Kaufen sie gezielt das ein, 
                   was sie für 1 - 2 Wochen wirklich brauchen.



p Marktgemeinde Hof am Leithaberge
2451 Hof/Lbg. Hauptplatz 8; Telefon 02168 - 62393 Fax 02168 - 623935

___ e-mail: gemeinde@hof-leithaberge.gv.at

Hof/Lbg., 12.03.2020

STELLENAUSSCHREIBUNG
Reinigungskraft/Kinderbetreuer/in

Bei der Marktgemeinde Hof am Leithaberge
gelangt eine Stelle zur Ausschreibung.

Die Anstellung erfolgt nach Aufnahme durch den Gemeinderat mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 32 Stunden unbefristet (Teilzeitbeschäftigung).

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertrags-

bedienstetengesetz 1976 (GVBG), LGBI.2420 in der geltenden Fassung.

Aufnahmeerfordernisse:
¯ Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU -Bürger(in)
¯ Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
¯ Einwandfreier Leumund
¯ Die persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung für den Dienst
¯ Teamfähigkeit, Freude im Umgang mit Kindern
¯ Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung zur/m Kinderbetreuer/in

Die schriftliche Bewerbung ist unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Zeugnisse,
Personaldokumente, Lebenslauf) bis spätestens 10. April 2020, 12.00 Uhr, im
Gemeindeamt der Marktgemeinde Hof/Lbg. oder per Mail (gemeinde@hof-
leithaberge.gv.at) einzubringen.

Angeschlagen am: 13.03.2020
Abgenommen am: 10.04.2020



Richtiger Umgang mit Hunden
In unserem Haus konnten die Kinder den 
Hundeführerschein absolvieren. Jede 
Gruppe arbeitete für sich mit dem 
3-jährigen Therapiehund Tako und seiner
Besitzerin. 

Durch spielerische Übungen wurde den 
Kindern gezeigt, wie man sich fremden 
Hunden gegenüber verhalten sollte. Die 
Gruppe lernte ebenfalls die wichtigsten  

Signale zur Kommunikation mit dem Tier. 

In diesen 1 ½ Stunden Programm wurde 
den Kindern die Angst vor Hunden 
genommen. Sie durften Tako mit Hilfe 
eines Handschuhs bzw. eines Schlauches 
füttern.  

 
Anhand eines großen Stoffhundes 
wurden die wichtigsten Berührungs-
stellen gezeigt, wo sie gestreichelt 
werden wollen und wo nicht. 

 

Viele Kinder besitzen mit ihren Eltern selbst einen Hund und hatten 
somit schon Vorkenntnisse. Die Anderen, die noch nie Kontakt 
hatten, konnten so ihre ersten Erfahrungen sammeln. 

Wir möchten uns auf diesem Weg 
beim Roten Kreuz für die ausführliche 
Vorführung mit Tako recht herzlich 
bedanken.  

                                                                       

Am 23. April 2020 um 
19.00 Uhr findet heuer 
unser Elternabend 
statt. Dazu möchten  
wir Sie recht herzlichen einladen.  
 

Unser Thema lautet: Erste Hilfe bei 
Kleinkindern 

Auch hier wird uns das Rote Kreuz durch 
den Abend begleiten. Sollten Sie 
Interesse haben, dann bitten wir Sie um 
kurze Kontaktaufnahme mit uns.  

 

Sie sind herzlich Willkommen! 

 

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Petra Schuch 

Kindergartendirektorin des 
Landeskindergartens Hof am Leithaberge 
mit ihrem Team. 

 

Kindergarten



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Junges Wohnen“ 

Die Firma Neuberger Kälte- und Klimatechnik
ist Ihr kompetenter und zuverlässiger 
Ansprechpartner im Bereich Kälte-, 
Klimaanlagen, Wärmepumpen, Kühlzellen, 
Weinkühlungen und Sonderanlagen sowie 
Steuer- und Regelungen aller Art. 

Frei nach dem Motto „Nichts ist unmöglich!“ 
finden wir die passende, maßgeschneiderte 
Lösung für Sie. Von professioneller Beratung 
über Planung, Installation bis hin zu Service, 
Reparatur und Wartung von Kälte- und 
Klimaanlagen bekommen Sie bei Kältetechnik 
Neuberger alles aus einer Hand. 

 

 

Website: www.neuberger-kaelte.at   

Status und weitere Vorgehensweise zum 
Projekt „Junges Wohnen“. 

Die Planungsphase zum Projekt „Junges 
Wohnen“ ist so gut wie abgeschlossen.

Anfang März wurde eine Bodenuntersuchung 
am geplanten Standort in der Türkenberg-
siedlung durchgeführt. Bei positiver 
Bewertung wird der Baurechtsvertrag 
zwischen der Wohnbaugenossenschaft WET 
und der Marktgemeinde Hof dem 
Gemeinderatsgremium zur Beschlussfassung 
vorgelegt. 

Nach Fertigstellung der Pläne und Erstellung 
des Baukonzeptes werden die Anrainer und 
Wohnungsinteressenten zu einer 
Infoveranstaltung geladen. 

Nach der Entwurfsphase erfolgt die 
Einreichungsphase die bis zu den Sommer-
monaten abgeschlossen sein sollte. 

Der Baubeginn ist im Herbst dieses Jahres 
geplant – die Bauzeit wird ca. 16 Monate 
betragen. 

Wirtschaft

Wir stellen vor – neuer Gewerbebetrieb in Hof

Letzte Detailbesprechung mit dem Ansprechpartner der Wohnbaugenossenschaft WET 
Stefan Hinterbuchinger, Bgm. Felix Medwenitsch, Vizebgm. Karoline Gumpinger und dem 
Bauausschussvorsitzenden DI Markus Wolf. 



DI MAG.(FH) GERHARD CHRISTINER
TECHNISCHER VORSTAND der Austrian Power GRID

APG GEWÄHRLEISTET DIE SICHERE 
STROMVERSORGUNG ÖSTERREICHS. 

Das Stromnetz der Austrian Power Grid AG ist 
das Rückgrat der österreichischen 
Stromversorgung. Die Stromversorgung 
funktioniert nach einem wesentlichen Prinzip:  

Stromerzeugung und Stromverbrauch müssen 
sich in jeder Sekunde exakt die Waage halten. 
Nur dann ist das System stabil, die Versorgung 
sicher.  

Als unabhängiger Übertragungsnetzbetreiber 
Österreichs ist die Kernaufgabe der APG, diese 
Balance in jedem Moment zu halten. Durch 
sorgsame und langfristige Netzplanung stellen 
wir sicher, dass das österreichische 
Stromversorgungssystem auch in Zukunft den 
stetig wachsenden Herausforderungen 
gerecht wird. 

Energiewende

Am 21. Februar lud Bgm. Felix Medwenitsch die Gemeinderatsmitglieder 
zu einem Vortrag zum Thema „Energiewende – wohin geht die Reise – 
was kann eine Gemeinde dazu beitragen“. 

Der mit seiner Familie in Hof ansässige Experte auf diesem Gebiet, 
DI Mag. (FH) Gerhard Christiner Technischer Vorstand der ABG- Austrian 
Power Grid AG, erklärte sich bereit unseren Gemeindemandataren einen 
Überblick über die gegenwärtige und zukünftige österreichische 
Stromversorgung zu geben.  
 
Auszug aus dem Vortrag: 

Die Energiewende bedeutet den Umstieg der Energieversorgung von 
fossilen auf erneuerbare Energiequellen und umfasst die Sektoren Strom, 
Wärme, Mobilität und Industrie. 

Die Energiewende verfolgt drei wesentliche Ziele: 

1. Die Reduktion des CO2-Ausstoßes durch Verbrennung fossiler 
Energieträger und Beitrag zur Einhaltung des globalen 1,5°C-
Zieles zur Eindämmung der Klimaerwärmung 

2. Erhöhung des nationalen Selbstversorgungsgrades durch Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen 

3. Erhöhung der regionalen Wertschöpfung durch Nutzung lokaler 
Ressourcen 

Bis zum Jahr 2030 sollen die Treibhausgasemissionen gegenüber 2005 um 
36 % reduziert werden. Diese Ziele fordern große Anstrengungen und 
fordern von allen Sektoren – vom Verkehrsbereich über den 
Gebäudesektor bis zum Strombereich. Im Stromsektor soll 2030 der 
nationale Gesamtstromverbrauch zu 100 % – national bilanziell – aus 
erneuerbaren Energiequellen gedeckt sein. 

Im Wesentlichen werden zwei Faktoren die Basis zum Gelingen dieses 

Projektes sein: zum einen muss selbstverständlich die Stromproduktion 

noch stärker auf erneuerbare Energien umgestellt werden. Dazu muss die 

Erzeugung aus Wind, Photovoltaik aber auch die Wasserkraft deutlich 

ausgebaut werden. Zum anderen müssen diese neuen Kraftwerke an das 

Stromnetz angeschlossen und – hier sind die Auswirkungen viel 

weitreichender – langfristig sinnvoll und sicher in den Netzbetrieb 

integriert werden. 

In dem zweistündigen Vortrag mit anschließender Diskussion, konnten 
sich unsere Gemeindemandatare einen Überblick zu diesem Thema 
machen.  

Fachliche Information und Unterstützung von Experten sind Grundlagen 
für richtige Entscheidungen in der kommunalen Politik. 

Ein herzliches Dankeschön an Gerhard Christiner
für diesen hoch interessanten Einblick zum Thema 
Energieversorgung und Energiewende! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Geburtstage und Jubilare 

Jänner und Februar 2020 - wir gratulieren! 
 
50. Geburtstag  
Medwenitsch Brigitte 
Ing. Fingerhut Gottfried 
Weber Michaela 
Mislivec Robert 
Schmit Marion 
 
60. Geburtstag 
Mayerhofer Gabriele 
Gössl Edith 
Windhager Martina 
Kuso Günter 
Tolvai Peter 
Holub Renate 
Spiess Leopold 
 
70. Geburtstag  
Weglarz Stanislaw 
Wolf Gertrude  
Palmberger Christa 
Kraus Franz 
Medwenitsch Anna 
Stanojevic Dragutin 
Kovacs Maria 
 
80. Geburtstag 
Rambacher Richard 
Fiala Leopoldine 
Mayer Erika 
Markowitsch Ingrid 
 
90. Geburtstag 
Eder Otto 
 
Goldene Hochzeit 
Dvornikovich Elfriede und Viktor 
Wukoschitz Eveline und Albert 
Tasch Leopoldine und Johann 
 
Diamantene Hochzeit 
Medwenitsch Hermine und Friedrich 
Hacker Edda und Wilhelm 
Pitschmann Erika und Rudolf 
 
Zuzug – willkommen in Hof 
Fam. Behringer 
Fam. Horvath 
Fam. Kvas/Kvas-Schreck 
Fam. Püreschitz 
Frau Cerovsek 
 
Geburt – willkommen ihr neuen Erdenbürger 
Stanojevic Emilija 
Szekely Mia 

 

Wir sagen danke an 
Hans Medwenitsch und Richard Fink für 40 Jahre 
Feuerwehrmitgliedschaft – für 40 Jahre Einsatz im 
Feuerwehrwesen - für unsere Bürger, wenn Hilfe 
benötigt wird - 24 Stunden am Tag und 365 Tage im 
Jahr – ein aufrichtiges Dankeschön! 
 
Die Ehrennadel in Bronze erhielten  
Reinhard Urbanich und Franz Rittler für ihre mehr als 
fünfjährige Obmanntätigkeit im Vereinswesen. 
 
Erstmalig wurde der Hof-Award verliehen. 
 
Dr. Udo Feldmann wurde mit dem Hof-Award für 
seine internationalen Verdienste im Bereich der 
Forschung ausgezeichnet.  
In seiner Dankesrede schilderte er seinen, oft 
lebensbedrohenden Forschungseinsatz im 
afrikanischen Dschungel. Ihm und seinem Team 
gelang es erfolgreich die Ausbreitung der Tsetsefliege 
einzudämmen und damit indirekt Hunderttausend, 
wenn nicht Millionen von Menschen am afrikanischen 
Kontinent das Leben zu retten. 

       
    

     
    

     
 

      
      

     
   

    

      
     

   

       
   

     
    

    
      

    
     

       
    

     
       

        
       

   

       
   

       
    

      
      

       
    

   
     

 

     
    

     
    

     
    

     
      

 

       
  

 
     

       
        

     
      

 

     
      

       
     

       
     

       
    

     
     

    
 

 
 Dorfgemeinschaft 

 

Impressum 
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und Layout: Marktgemeinde Hof am Leithaberge, Hauptplatz 8, 2451 
Hof/Lbg. Tel. 02168/62393-0, Mail: gemeinde@hof-leithaberge.gv.at, Druck: Druckzentrum Eisenstadt, Mattersburger 
Straße 23, 7000 Eisenstadt; Fotos: Marktgemeinde Hof/Lbg., Pixelio, Pixabay, Freepik. Felix Medwenitsch, Petra Schuch 
Waltraud Fink, Kar Michalski/APG, Erscheinungs- und Verlagsort: Marktgemeinde Hof/Lbg., Hauptplatz 8, 2451 
Hof/Lbg. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit der 
Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung sowie über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Hof am Leithaberge 
durch die informationsgebenden Gemeindeinstitutionen. Für deren Textinhalte ist ausschließlich der Urheber der Texte 
sowie der Textgeber verantwortlich. Der Medieninhaber sowie der Herausgeber übernimmt keine Haftung (sofern nicht 
selbst verantwortlich) über die Rechtmäßigkeit der zu Verfügung gestellten und gestalteten Inhalte, sowie deren korrekter 
Schreibweise. Irrtümer vorbehalten. 

Einige Bürger unserer Heimatgemeinde wurden am vorweihnachtlichen 
Galaabend für ihre Verdienste an der Gesellschaft geehrt.  
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